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54. Generalversammlung des Quartiervereins Herblingen
Am Freitag, 2. März 2018, 19.00 Uhr 
(Türöffnung ab 18.15 Uhr), findet im La 
Résidence die diesjährige Generalver-
sammlung des Quartiervereins Herblingen 
statt (die Einladungen wurden Anfang Fe-
bruar verschickt). Erneut kann der Verein 
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurückbli-
cken. Dank vielen fleissigen Helferinnen 
und Helfern und einem aktiven Vorstand 
konnten zahlreiche Anlässe durchgeführt 
werden. Der Vorstand bedankt sich bei al-
len Helfern und Sponsoren für die Unter-
stützung.

An der diesjährigen Generalversammlung, 
im Anschluss an die üblichen statuta-
rischen Geschäfte, gibt es erneut Informa-
tionen aus dem Stadthaus. Wir freuen uns 
auf einen Austausch mit der städtischen 
Baureferentin Dr. Katrin Bernath. Aus 
erster Hand erfahren wir was für Projekte 
anstehen und welche Massnahmen be-
reits in den letzten Jahren umgesetzt wor-
den sind. Der Vorstand freut sich auf zahl-
reiche interessierte Vereinsmitglieder.

Newsletter/Quartierinformationen
Der im Herbst 2016 eingeführte elektro-
nische Newsletter war auch im vergange-
nen Vereinsjahr ein bewährtes Kommuni-
kationsmittel. Die Vereinsmitglieder 
können so schnell und umfassend infor-
miert werden. Vor allem die positiven 
Feedbacks bestärken und ermuntern uns, 
den eingeschlagenen, offenen Kommuni-
kationsweg fortzuführen. Wir bedanken 

uns vielmals für die vielen Rückmeldungen. 
Im 2017 wurden wiederum sechs Ausga-
ben der Quartierinfo an die Herblinger 
Haushalte verteilt. Mit unserer beliebten 

Publikation möchten wir alle Herblinger 
Anwohner erreichen. Auf der Internetseite 
des Quartiervereins können auch ältere 
Ausgaben jederzeit angeschaut werden. 

Unter www.herblingen.ch finden Sie weitere Informationen zum Quartierverein 
Herblingen und können auch die Einladung und Traktandenliste der 54. Ge-
neralversammlung herunterladen. Falls Sie noch nicht Mitglied sind, treten 

Sie jetzt noch dem Quartierverein bei und seien Sie an der GV aktiv dabei! Unter 
www.herblingen.ch/Migliedschaft finden Sie den Talon für eine Neumitgliedschaft. 
Mit Ihrem Beitritt in den Quartierverein sorgen Sie dafür, dass der Quartierverein wei-
terhin viele Stimmen repräsentiert und unsere begründeten Anliegen in Fragen der 
Stadtentwicklung noch stärker Gehör finden. Die Mitgliederbeiträge betragen für 
Einzelpersonen CHF 20.00 und für ein Doppelmitglied (Ehepaare, Partnerschaften 
und Firmen) CHF 30.00 pro Jahr. Im Eintrittsjahr wird Ihnen der Jahresbeitrag erlassen.

Herblingen ist seit 1863 am Zugnetz
Im Sommer 1863 wurde die Zugsstrecke Walds-
hut-Konstanz eröffnet. 1968 wurde der ehema-
lige Bahnhof Herblingen abgerissen und die heu-
tige Bahnstation wurde in Betrieb genommen. 

In der Quartierinfo blicken wir zurück auf die 
155-jährige Geschichte des öffentlichen Verkehrs 
in Herblingen. 
� Mehr auf den Seiten 2 – 4. 

Foto: © Bruno & Eric Bührer
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Seit 155 Jahren ist Herblingen am Zugnetz
von Christian Stamm, Vorstandsmitglied

Bahnhof 
Herblingen
Am 16. Juni 1863 wurde 
die Strecke Waldshut-Kon-
stanz eröffnet. Der Char-
lottenfels-Tunnel und der 
Damm am Urwerf mit 16 
Promille Steigung wurden 
ebenfalls eröffnet. Die da-
malige Gemeinde Herblin-

gen verfügte über einen Bahnhof mit 
einem schmucken Bahnhofsgebäude, da-
mals noch an der Neutalstrasse. 
Das flache, jedoch schmale Herblingertal 
war einst ein wildes, von Sümpfen durch-
setztes Flachmoor – die noch vorhandene 
Moorlandschaft wurde in das Bundesin-
ventar der Flachmoore von nationaler Be-
deutung aufgenommen. 
Leider gibt es fast keine Unterlagen und 
Zeitungsartikel über den Bahnhof Herblin-
gen. In den «Schaffhauser Nachrichten» 
vom Samstag, 24. November 1963, er-
scheint aber eine lustige Anekdote: ...der 
damalige Bahnhof Herblingen war telefo-
nisch nicht mehr erreichbar. Ein Journalist 
der «Schaffhauser Nachrichten» wollte 

ein Bahnbillet von Herblingen nach Zürich 
kaufen und das Ticket bereits telefonisch 
bestellen. Die Leitung blieb aber stumm. 
Der Journalist fragte sich, wie vermutlich 
auch andere Anrufer, ob eine Störung vor-
liege oder der Bahnhof Herblingen Opfer 
eines Raubüberfalles gewesen sei? Mit 
beiden Vermutungen lag der Journalist 
falsch... Die damalige Telefonrechnung 
des Bahnhofs lag bei rund 12 Franken. 
Sieben Franken betrug die monatliche An-
schlussgebühr, und lediglich 5 Franken im 
Monat betrafen die Gesprächstaxen. Bei 
der Deutschen Bahn entschied man, dass 
dies zu wenig war. Dieser Anschluss, übri-
gens nicht nur beim Bahnhof Herblingen, 
wurde kurzerhand storniert und wegratio-
nalisiert. Die damaligen Kondukteure wur-
den so, laut einem damaligen Mitarbeiter 
der DB, zum Buschtelefon der nicht mehr 
angeschlossenen Bahnhöfe. 

Vor 50 Jahren (1968) stellte die Deut-
sche Bahn die Weichen im Herblinger-
tal neu
Am Montag, 12. Februar 1968, wurde die 
lange Geschichte des alten Bahnhofes in 

Herblingen beendet. Der letzte Zug, gezo-
gen von einer Dampflokomotive, hielt 
kurz nach 15 Uhr am Bahnhof Herblingen 
an und läutete damit den Abriss des 
Bahnhofgebäudes ein. Eine grosse Dele-
gation war auf der Abschiedsfahrt mit da-
bei. Während der kurzen Verpflegungs-
pause am Bahnhof Thayngen wurde das 
Zugfahrzeug von Dampf auf Diesel ausge-
wechselt. Auf der Rückfahrt wurden die 
Wagen, ein Salonwagen der Deutschen 
Bahn und ein 1. Klasse-Wagen der SBB, 
von einer V 200 gezogen. Natürlich hat 
man die neue Linienführung, sowie die 
neue Bahnstation Herblingen, feierlich 
eingeweiht. Vor dem «Millionen»-Tunnel, 
der heute noch in Betrieb ist, wurde ein 
Halt eingelegt und somit die neue Bahn-
station Herblingen eröffnet. Die Verle-
gung der Strecke wurde, gleichzeitig mit 
der Erweiterung des Güter- und Rangier-
bahnhofs Schafhausen sowie der Er-
schliessung des Herblingertales, realisiert. 
Die neue Streckenführung wurde damals 
aus Kostengründen noch nicht elektrifi-
ziert. Bei sämtlichen Arbeiten an den Ge-
leisen, Schwellen, Brücken und beim Tun-

Dampfzug der Deutschen Bahn beim Bahnhof Herblingen im Jahre 1964.� Foto: © Bruno & Eric Bührer
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nel wurde aber bereits mit dem 
notwendigen Profil gebaut. So wurde si-
chergestellt, dass jederzeit ein Nachrüsten 

möglich ist. In den 38 Monaten Bauzeit 
wurden im Herblingertal rund elf Millio-
nen Franken aufgewendet. 

Nur noch ein «Umsteiger-Bahnhof»
Der neue Bahnhof Herblingen, welcher 
sehr rasch auf den Wortlaut «Bahnstati-
on» umgetauft wurde, verfügte über kein 
Betriebsgebäude und Warteraum, und 
wurde darum von Anfang an eher als 
«Umsteiger-Bahnhof» benützt. Es konn-
ten keine Billette mehr gekauft und auch 
keine Gepäckstücke mehr aufgegeben 
werden. Dieser Wandel hatte sich aber be-
reits in den letzten Betriebsjahren des 
Bahnhofes Herblingen abgezeichnet. Die 
Berufsreisenden und Einkaufswilligen ha-
ben immer mehr den Bahnhof gemieden 
und sind aufs Auto oder den Busbetrieb 
umgestiegen. Der stetige Ausbau auf der 
Buslinie Bahnhof Schaffhausen nach Her-
blingen (heutige Linie 5) wurde als attrak-
tiver und komfortabler angesehen als der 
Zugsbetrieb. Am 25. September 1983, als 
kleine Anekdote, wurde der 15-Minuten-
Takt auf der Buslinie 5 Richtung Herblin-
gen eingeführt. Gleichzeitig wurde die 
Haltestelle Einkaufszentrum, dank einer 
Linienerweiterung, in Betrieb genommen. 
Die Mehrkosten wurden in den ersten bei-
den Betriebsjahren von den Eigentümern 
der beiden damals noch getrennten Ein-
kaufszentren «Herblingermarkt» und 
«Herbiland» übernommen.  

«Mehr ÖV für Herblingen»
Seit dem letzten grossen Liniennetzum-
bau, der vor über einem Vierteljahrhun-
dert stattfand, fährt die Linie 5 von Her-
blingen nach Buchthalen und zurück. Vor 
der Umstellung war die Linie 5 mit dem 

Abbruch des alten Bahnhofs Herblingen im Jahre 1968. � Foto: © Bruno & Eric Bührer

Der damalige Bahnhofsvorstand Franz Weh.� Foto: © Bruno & Eric Bührer
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Wohnquartier Geissberg und dem Müh-
lental verbunden. Dort wo heute Gabel-
stapler gewartet werden, auf dem Gelän-
de der Firma Schmid + Bührer AG, war 
früher der Wendeplatz im Mühlental. 
Heute ist das Quartier Birch mit der Busli-
nie 4 erschlossen, der Geissberg mit der 

Buslinie 6. Dank dem klaren Ja der Stimm-
berechtigen zu «Mehr ÖV für Herblin-
gen» wird das Busnetz erneut leicht ange-
passt und optimiert. Neu werden die 
Herblinger Wohnquartiere Schlossweiher 
und Trenschen, aber auch das Herblinger-
tal, besser ans Busnetz der VBSH ange-

schlossen. Die neue Linie 9 verbindet den 
Ebnat mit Herblingen (Bahnstation/Ein-
kaufszentren). Beide Quartiere dürften 
von der Querverbindung profitieren. Rich-
tig, es gab bereits einmal eine Linie 9 im 
Netz der VBSH. Am 20. September 1995 
wurde die Trolleybuslinie 9 nach 21 Be-

triebsjahren eingestellt. Das Herblingertal 
(Ebnatstrasse) wurde mit der verlängerten 
Linie 6 erschlossen. Der öffentliche Ver-
kehr in Herblingen, es gilt auch den ste-
tigen Ausbau der Buslinie 3 zu erwähnen, 
wurde laufend den veränderten Bedürf-
nissen angepasst. Der Trenschen musste 
zwar lange warten, aber mit dem näch-
sten Ausbau schliesst sich die Lücke des 
ÖV-Netzes in Herblingen.  Der Haltepunkt Herblingen neben dem neuen Lipo Park heute. � Foto: © Ritter Immobilien

«Millionen-Tunnel»
Fulachkanal
Der Bahntunnel zur Bahnstation Herblin-
gen ist 530 Meter lang. Die neue Stre-
ckenführung war notwendig um das Her-
blingertal besser mit der Bahn erschliessen 
und um den Güter- und Rangierbahnhof 
Schaffhausen auszubauen zu können. In 
diesem Zusammenhang wurde auch der 
Fulachkanal gebaut. 

Zahlen zum Tunnel: 
• 180 000 Arbeitsstunden 
• 16 000 Kubikmeter Beton
• 1500 Tonnen Armierungsstahl

Zahlen zum Fulachkanal:
• 5750 Kubikmeter Beton
• 580 Tonnen Armierungsstahl

Alles da. 
Praktisch und nah.
mein zentrum
Praktisch und nah.

ÖV in Herblingen
Zugverkehr

S-Bahn	 Richtung Singen
S24	 Thayngen-Schaffhausen-Flughafen-Zürich HB-Zug

Buslinien heute

Linie 3	 Krummacker
Linie 5	 Herblingen
Linie 6	 Ebnat (Schweizersbild/Falkeneck/Herblingertal)
Linie 24	 Schaffhausen-Opfertshofen-Thayngen (-Barzheim)
Linie N77 	 Nachtbus Schaffhausen-Herblingen-Thayngen

Buslinien neu

Linie 3	 Krummacker
Linie 5 	 Gründliacker
Linie 6	 Ebnat (Schweizersbild/Falkeneck)
Linie 9	 Ebnat/Herblingertal
Linie 24	 Schaffhausen-Opfertshofen-Thayngen (-Barzheim)
Linie N77	 Nachtbus Schaffhausen-Herblingen-Thayngen
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Herblinger Skitag 2017 in 
Davos: Schnee-Erlebnis pur! 

Ganz im Gegensatz zum Vorjahr über-
raschte dieses Jahr der Ski- & Schneeport-
tag 2017 des Quartiervereins Herblingen 
mit einem frischverschneiten Wintererleb-
nis. Weisse Pracht im Dorf und perfekte 
Verhältnisse auf den Pisten, gegen 25 Mit-

glieder des Quartiervereins nutzten die Ge-
legenheit und fuhren zum Mitgliedervor-
zugspreis für nur CHF 63.– bzw. CHF 23.–* 
(* ohne Skipass) nach Davos. Das exzellente 
Wetter war der «i-Tupf» auf einen wunder-
schönen Tag und die gute Stimmung unter 

den jungen und älteren Teilnehmern. Der 
Quartierverein Herblingen freut sich, den 
Teilnehmern einen im 2017 rundum gelun-
genen Anlass organisiert zu haben. Herz-
lichen Dank der Firma Rattin AG für die 
erneute gute Zusammenarbeit.
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Herblinger Adventsfenster 2017:
Vielen Dank für die tolle Aktion im Quartier!
Die Adventszeit wurde im Quartier Her-
blingen wiederum mit 24 Adventsfenstern 
begleitet. Liebevoll wurden die Fenster ge-
staltet und die Besucher lobten vor allem 
die sehr kreativen Ideen. Bei den diversen 
Apéros spürte man die Verbundenheit im 
lebhaften, aber trotzdem wohnlichen  
Stadtquartier. Einmal mehr ist es den Ver-
antwortlichen und Mitwirkenden gelun-
gen das Quartier zu beleben und die 
Nachbarschaft zu fördern. Auf eine sym-
pathische und trotzdem unverbindliche 
Art konnten neue Kontakte hergestellt 
werden, was zur Wohnqualität beiträgt. 
Zahlreiche Teilnehmer haben bereits für 
die nächste Austragung zugesagt, was 
wiederum für die Adventsfenster und das 
Organisationsteam spricht. 

Hier einige Impressionen:

Der Vorstand des 

Quartiervereins lud am  

9. Januar 2018 zum 

Abschluss-Umtrunk im 

Kirchenzentrum «Trülli» 

ein.  Jürg Weber, Präsi-

dent des Quartiervereins 

Herblingen, bedankte sich 

bei allen Anwesenden für 

den Einsatz und freut sich 

auf eine erneute Durch-

führung im 2018. 
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Wir danken Ihnen für Ihre Mitgliedschaft 
Die Herblinger Quartierinfo gehört zur 
langjährigen Tradition in unserer Quartier-
arbeit. Verantwortlich ist das eigene Re-
daktionsteam und der Vorstand des Quar-
tiervereins. Inhalt und Gestaltung der 
Zeitung  basiert auf viel Freiwilligenarbeit. 
Für unsere Publikation, welche 5 bis 6 Mal 
im Jahr gratis in die Herblinger Haushalte 
gelangt, erhalten wir von den Anwohnern 
seit vielen Jahren breite Wertschätzung.
Der Druck und die Verteilung der Quartie-
rinfo wird mit einem Teil des jährlichen 
Mitgliedschaftsbeitrages finanziert. Freuen 
Sie sich jeweils auch über die Quartierinfo 

und die Neuigkeiten aus dem Quartier? 
Dann würden wir uns über Ihre Unterstüt-
zung bzw. Neumitgliedschaft sehr freuen. 

Nutzen Sie den nachstehenden Talon und 
profitieren Sie zusätzlich von unserem 
elektronischen Newsletter!

Einsenden an: Quartierverein Herblingen, Postfach, 8207 Schaffhausen

Ihr Steuerspezialist      
mitten im Quartier ! 

BURG Treuhand AG 
Stettemerstrasse 50  |  Postfach  |  8207 Schaffhausen   
Fon + 41 (0)52 644 01 44  |     Fax +41 (0)52 644 01 40                   

info@burgtreuhand.ch | www.burgtreuhand.ch 

Wir beraten Sie bei sämtlichen Fragen rund um die 
Steuererklärung und kontrollieren auch die von Ihnen 
bereits ausgefüllte Steuererklärung.   

Rufen Sie uns an. 

Dezember 2017
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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder
Der Vorstand des Quartiervereins Herblingen wünscht seinen 
Mitgliederinnen und Mitgliedern und ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Festtage im Kreise Ihrer Liebsten und einen guten 
Rutsch ins 2018. 
Unser abwechslungsreiches Quartier mit vielfältigem Angebot for-
dert ein breites Engagement. Die geleistete Freiwilligenarbeit im 
Quartier ist wichtig für die Lebensqualität und Gemeinschaft. Auch 
im vergangenen Jahr danken wir für die Unterstützung und freuen 
uns über die Neumitgliederentwicklung.  

Lesen Sie zum Rückblick 2017 mehr auf Seite 2 …

Alles da. 
Praktisch und nah.
mein zentrum
Praktisch und nah.

Auf die Piste, fertig, los:
Der beliebte Schneesporttag des 
Quartiervereins Herblingen  
Freitag, 29. Dezember 2017 – Davos Jakobshorn 

Melden Sie sich gleich an 
mit unserem Talon auf Seite 3

Mitglieder sparen 

CHF 10.00

Advent – eine leuchtende, fried-
liche, besinnliche Zeit. Auch dank 
den Herblinger Adventsfenstern
Vom 1. Dezember 2017 bis 2. Januar 2018 werden in 
Herblingen wiederum 24 Fenster leuchten. 
. 

Weitere Informationen zu 
den Herblinger Adventsfenstern 
fi nden Sie auf den Seiten 7 & 8

liche, besinnliche Zeit. Auch dank 
den Herblinger Adventsfenstern
Vom 1. Dezember 2017 bis 2. Januar 2018 werden in

Dagmar Knoblauch

Raphael Meister

Christian Stamm

Jürg Weber

Eugen Schibli

Maria Lapadula

Doris Graf

Brigitte Reutimann

September 2017
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In Herblingen steht er – der modernste 
Kindergarten des Kantons Schaffhausen

Mit einem Tag der offenen Tür wurde am Samstag, 2. September 
der neue Doppelkindergarten im Zentrum von Herblingen einge-
weiht. Die Kinder eröffneten die Einweihungsfeier unter der Lei-
tung von Raila Schär und Mirjam Weber mit eingeübten Liedern. 
Katrin Bernath, Baureferentin der Stadt Schaffhausen, sagte, dass 
sie überzeugt sei, dass der Kindergarten für das ganze Quartier 
wichtig sei. Ein generationsübergreifender Treffpunkt im Herzen 
des Stadtquartiers war der Kindergarten bereits am Einweihungs-
tag. Die Schaffhauser Stadtschulratspräsidentin Katrin Huber lobte 
vor allem die beiden Kindergärtnerinnen Raila Schär und Mirjam 
Weber. Beide hatten in den Sommerferien ihre neue Wirkungsstät-
te eingerichtet und dies mit sehr viel Herzblut, wie man bei der 
Besichtigung feststellen konnte. Der neue Kindergarten passe sich 
bestens den Bedürfnissen der Kinder an, ist Katrin Huber über-
zeugt. Helle, grosszügige Räume mit Rückzugsecken für die Kin-
der, und eine Aussenanlage die wirklich alle Wünsche erfüllt. Der 
neue Kindergarten lädt ein zum kreativen Spiel und Sammeln er-
ster Lernerfahrungen in einer attraktiven Umgebung, so der städ-
tische Bildungsreferent Raphaël Rohner in seiner Rede an der Er-
öffnung. Die Anliegen des Quartiervereins waren dem damaligen 
Baureferenten Raphaël Rohner ebenfalls wichtig – mit Eugen 
Schilbli und Christian Stamm waren zwei Vertreter von Anfang an 
stark eingebunden in die Projekt- und Entscheidungsphase. 

«Grüezi mitenand» 
Am 2. September wurde unser 
neuer Kindergarten auf der Chilbi-
wiese feierlich eingeweiht. Der 
Quartierverein, der Chilbiverein, die 
CEVI organisierten zusammen mit 
den Behörden einen gelungenen Er-
öffnungsanlass. Das Interesse und 
die Sympathien waren gross. 
Wie in meinem Grusswort am An-
lass geht auch in den nachfolgenden 

Zeilen mein erster grosser Dank an die beiden Kindergärtne-
rinnen Miriam Weber und Raila Schär für ihre mit viel Herzblut 
und Engagement geleisteten Aufgaben in unserem Quartier.
Kindergärtnerinnen können die Aufgaben von Eltern nicht erset-
zen. Aber für die Frühentwicklung unserer Kinder ist ihre täg-
liche Arbeit und der Kontakt zu deren Eltern enorm wichtig. 
Dass sie beide und insbesondere alle Herblinger Kindergärt-
nerinnen und Spielgruppenleiterinnen dies für unser Quartier 
sehr gut machen, spüren wir aus den vielen positiven Reaktionen 
aus der Herblinger Bevölkerung. 
Als Quartierverein ist es uns wichtig, dass sich auch die Infra-
strukturen parallel mit dem Wachstum des Quartiers entwi-
ckeln. Dafür setzen wir uns im Vorstand mit Engagement ein. Als 
gutes Beispiel dafür steht nun der neue Kindergarten, wo wir 
von Beginn an einbezogen wurden, mitwirken und unterstützen 
konnten. Im Namen des Quartiervereins gratuliere ich ganz herz-
lich und mein grosser Dank geht an alle Involvierten für die enge 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren.
Lassen Sie mich an dieser Stelle aber auch betonen, dass der 
neue Kindergarten für uns mehr als nur ein neues, zeitgemä-
sses und attraktives Gebäude bedeutet. Die Eröffnung ist ein 
weiterer wichtiger Schritt in der Quartierentwicklung. Der Kin-
dergarten stellt eine klare Attraktivierung für unseren Dorfkern 
dar. Zudem wird ein wichtiger zusätzlicher Begegnungsort für 
Jung und Alt geschaffen. ‹Last but not least› wird er mit seinem 
«Chilbiwiese-Vorplatz» ein Garant für weiterhin schöne Quar-
tier-Veranstaltungen und das so wichtige Quartierleben. 
Der Vorstand des Quartiervereins Herblingen freut sich zusam-
men mit allen Projektverantwortlichen, den Behörden und Her-
blinger Familien über die gelungene Fertigstellung unseres neu-
en Kindergartens. 
Liebe Kinder, geschätzte Herblinger Familien und liebe Kinder-
gärtnerinnen, ich wünsche ihnen viel Erfolg, viel Freude und viele 
kurzweilige Stunden in den tollen neuen Räumlichkeiten.
 Ihr Jürg Weber, Präsident Quartierverein Herblingen

HERBLINGER CHILBI
CHUNSCH AU?
Sa./So. 23./24. September 2017

Mai 2017
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Alles da. 
Praktisch und nah.
mein zentrum
Praktisch und nah.

«Country & Western» unterhalten am Dorffäscht «Im Höfli»
Am 20. Mai 2017 ist das «Höfli» 
der Schauplatz des Herblinger 
Dorffäschts sowie des slowUp 
Villages und damit eine einma-
lige Gelegenheit, diese besonde-
re Strasse besser kennenzuler-
nen. Die beiden Anlässe bieten 
eine wunderbare Gelegenheit 
Herblinger Lebensqualität in 
Form von Spielen, Gesprächen, 
Essen, Musik hören und vielleicht 
sogar Tanzen zu zelebrieren.

Attraktives Unterhaltungsprogramm bereits am Nachmittag  
Ab 16.00 Uhr beginnt das Kinderprogramm. Selbstverständlich 
ist bereits ab diesem Zeitpunkt die Gastwirtschaft 
offen für Eltern und Grosseltern, welche Ihre Kin-
der und Enkel zu den Aktivitäten rund um den 
Wilden Westen begleiten. Ab 17.30 Uhr spielt 
die bekannte Schaffhauser Country & Western 
Band «Western Store». Eine Line-Dance 
Gruppe führt den besonderen Tanzstil zu 
dieser Musik vor. Junge und alte Cowboys 
können ihre Fähigkeiten beim Bull-Riding 
zeigen und anschliessend im Saloon, der in 
einem ehemaligen Kuhstall in einem Bauern-
haus eingerichtet ist, einen Whisky, ein 
Bier oder ein Cüpli trinken.

Treue und engagierte Unterstüt-
zung machen unser Dorffest 
möglich
Ein Doppelanlass, wie das Dorf-
fäscht und der slowUp, ist nur 
möglich dank der treuen Anhän-
gerschaft des Quartiervereins. Die 
Sponsoren erlauben uns, die Kosten für die Infrastruktur und Un-
terhaltung zu decken. Fünf Herblinger Gewerbebetriebe stellen 
uns kostenlos Elektroinstallation, Bühne, Fahrzeuge und WC-Anla-

ge zu Verfügung. Die Anwohner des 
Höfli erlauben uns die Durchführung 
des Festes auf ihren grossen Vorplät-
zen. Insgesamt 60 Helfer leisten an 
drei Tagen rund 250 freiwillige Arbeits-
stunden im Dienst des Quartiers. Meh-
rere lokale Spielgruppen, der CEVI 
und die Pfadi helfen beim Kinderpro-
gramm. All diesen engagierten Organi-
sationen und Einwohnern Herblingens 
sprechen wir im Namen des gesamten 

Organisationskomitees unseren herzlichsten Dank 
aus. Wir freuen uns, wenn Sie uns am 20. Mai 2017 mit Ihrem 

Besuch belohnen.

 Eugen Schibli, Chef OK Dorffäscht + slowUp Herblingen

April 2017
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Alles da. 
Praktisch und nah.
mein zentrum
Praktisch und nah.

Das urbanste Quartier in der 
Stadt Schaffhausen ist mit Si-
cherheit Herblingen. Im Her-
blingertal siedeln sich zahlreiche 
Firmen an und die Einwohnerzahl wächst langsam aber konstant. 
Erfreulich entwickelt sich auch die Mitgliederzahl des Quartierver-
eins Herblingen. Der stetige Einsatz für das Stadtquartier zahlt sich 
aus – in verschiedenen Belangen. Einerseits in der Mitgliederzahl, 
andererseits ist der Quartierverein in fast alle Projekte im Quartier 
eingebunden und kann anstehende Veränderungen begleiten und 
positiv beeinflussen. Der Quartierverein hat sich stets für einen 
Ausbau der Linie 5 eingesetzt und sieht sich nun in den Ausbauplä-
nen der VBSH bestätigt. Die Linienverlängerung der Linie 5 und das 
neue Busangebot im Herblingertal sind notwendig um ein nach-

Herblingen ein Quartier mit Wachstum und Nachhaltigkeit

haltiges Wachstum sicherzustellen. Der neue Wendeplatz im 
Schlossweiher, mit der Endhaltestelle Gründliacker, erschliesst un-
ter anderem den den Quartierteil Trenschen. Das sich stark wan-
delnde Herblingertal bekommt mit der Buslinie 9 endlich ein gutes 
Angebot an den öffentlichen Verkehr. In dieser Quartierzeitung 
gehen wir auf die 53. Generalversammlung des Quartiervereins ein 
und berichten über den Ausbau im öffentlichen Verkehr in Herblin-
gen. Die Männerriege Herblingen, der Verzicht auf Suchtmittel und 
die damit verbundende Kodex-Auszeichnung, sowie die Frühlings-
show im Herblingertal, hier ist vor allem die Nachhaltigkeit im Fo-
kus. Zu guter Letzt möchten wir alle Herblingerinnen und Herblin-
ger bereits auf das am Samstag, 20. Mai stattfindende Dorffäscht 
mit dem Motto «Country & Western» aufmerksam machen. Das 
Familienangebot konnte erneut ausgebaut werden. 

53. Generalversammlung Seite 2
Geplante Erweiterung des Busnetzes

Neu im Vorstand Seite 3
Doris Graf verstärkt den Vorstand als neue Kassierin

Mehr ÖV für Herblingen Seite 4
Details zur Einführung des neuen VBSH-Liniennetztes

17 Wohneinheiten sind am Hohberg geplant Seite 5
Der Sieger des Studienwettbewerbs

Männerriege Herblingen Seite 5
Gesamt-Vorstand wieder gewählt

10 Jahre Taufwald Herblingen Seite 6
Schweizweit einzigartig

Ball- und Zauberkünstler  
überreichen Kodex-Auszeichnungen Seite 7
Auszeichnung für den Verzicht auf Suchtmittel 

Mitgliedertalon Seite 8
Werden Sie QVH-Mitglied und unterstützen Sie uns

Das erwartet Sie in der neuen Ausgabe
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Visitenkarten
Broschüren
Plakate

Billette
Blocks

Flyer

Etiketten

Bushänger
Kuverts

Banderolen

Geschäftsberichte
Fassrondellen
Packungsbeilagen
Geschenkpapier
Postkarten
Quartierzeitungen
Gemeindemitteilungen
Briefbogen
Tyvekdeckel
Trauerkarten
Flaschenetiketten

Vertrauen
Zuverlässigkeit

speditiv NäheKompetenz Erfahrung
Wertschöpfung

ISO 9001

Qualität  Mehrwert Vielseitigkeit  Beratung   Lösungsorientiert

Ihre Druckerei in Schaffhausen.
Seit über 70 Jahren.
Druckwerk SH AG Schweizersbildstr. 30 l 8207 Schaffhausen
Tel. 052 644 03 33 l Fax 052 644 03 34 l info@druckwerk-sh.ch
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Für Privatpersonen  
und KMU

Fehlt Ihnen die Zeit 
für die Steuererklärung? 
Brauchen Sie Unterstützung 
in der Buchhaltung?  
Fachkraft bietet Unterstützung an.

Regula Breitler 
Buchhaltungen / Steuern

Stettemerstr. 99 / CH-8207 Schaffhausen / 
+41 (0)79 562 71 06 / r.breitler@bluewin.ch / 
www.breitler-buchhaltung.ch A1450644

Wir	
  steigen	
  für	
  Sie
aufs	
  Dach! 	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
Telefon:	
  	
  052	
  647	
  30	
  60 	
  
Fax:	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   052	
  647	
  30	
  61 	
  
Pikett:	
   079	
  236	
  44	
  22 	
  
Mail:	
  	
   info@robertmeisterag.ch	
  

	
  
	
  

Das Frühzustellunternehmen
der Region Schaffhausen.

Möchten Sie exklusiv werben?
Eine Flyerverteilung durch uns bringt mehr Beachtung!
Wir kennen keine Zustellprobleme. Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte,

das Preis-/Leistungsverhältnis wird Sie überzeugen.
www.schazo.ch oder Telefon +41 52 633 32 20

SCHAFFHAUSER
ZUSTELLORGANISATION

ZO AGSCHA

A1206865

KOCHABEND  
EXOTISCHE GEWÜRZE 

Samstag 10. März 2018, 16‐20 Uhr 
 

Bei diesem Kochabend machen wir eine kulinarische Reise durch verschiedene ferne 
Länder auf den Spuren der Gewürze. Beim Zubereiten einer indischen Vorspeise wird der 

Gewürzkasten ausgiebig erkundet, doch auch dem Duft des Orients nach Zimt und 
Kreuzkümmel werden wir folgen. Weiter geht die Expedition nach Thailand, wo exotische 
Aromen auf besonders gut ausgewogene Geschmacksnoten treffen. Zum Abschluss gibt 

es ein zart duftendes Dessert. 
 

Zuerst werden sie viel Wissenswertes über Botanik und Verwendung der vorgestellten 
Gewürze wie Bockshornklee, Galgant und Kardamom erfahren. Danach kochen wir 

gemeinsam in Kleingruppen ein mehrgängiges Menu, diesmal auch mit Fleisch in einem 
der Gerichte. Anschliessend geniessen wir in gemütlicher Atmosphäre das feine Essen. Sie 

bekommen ausführliche Kursunterlagen mit den Rezepten. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Gastgeberin:     Melanie Kleineberg, Botanikerin 
 

Ort:    Grosser Saal ref. Kirchgemeindehaus Trülli 
    Trüllenbuck 61, Quartier Herblingen / Schaffhausen  
 

Kosten:    Fr. 45.00 pro Person.  
    Darin inbegriffen: mehrgängiges Menu, Kursunterlagen, Wasser 
         

Getränke:     Andere Getränke bitte selber mitbringen. 
   

Anmeldung:     bis 4. März 2018 an Melanie Kleineberg: melara@gmx.ch oder 078 761 64 39 
  Beschränkte Teilnehmerzahl. 
   

Dieser Kochkurs findet statt im Rahmen der «Kultur‐Kochabende», einem Begegnungsangebot 
der Quartierentwicklung Stadt Schaffhausen, www.quartierentwicklung‐schaffhausen.ch. 
 

 

Mit Unterstützung: 

                           

 

 
 

Monika Gall     
   +41 (0) 52 233 00 20 
Herblingerstrasse 116  monika.gall@stoeberli.ch 
8207 Schaffhausen   www.stoeberli.ch 

 

Neu beim Stöberli, die beliebten BigBellyBank Sparkässeli 
Dank Kundenkarte konkurrenzlos in Leistung und Preis 


